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Dem Ministerium für Gesundheit 

und Soziales Sachsen-Anhalt wurde 

am 22. November 2005 das 

Grundzertifikat zum audit 

berufundfamilie® erteilt.

Das Ministerium für Gesundheit 

und Soziales ist oberste Landesbe-

hörde für die Aufgabenbereiche 

Gesundheit, Verbraucherschutz, 

Soziales, Sport, Familie, Frauen, 

Kinder, Jugend, Senioren und 

Gleichstellungsfragen.

Zum Zeitpunkt der Auditierung 

waren insgesamt 238 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter beschäftigt, 

davon 130 angestellt und 108 ver-

beamtet. Der Anteil weiblicher 

Beschäftigter lag bei 60 Prozent. 

Teilzeitbeschäftigt waren knapp 

10 Prozent.

Ziel der Auditierung
Wirkung nach innen:

• Verbesserung der Motivation 

der Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter

• Verbesserung der Vereinbarung 

von Familie und Beruf

• Verbesserung der Mitarbeiter-

bindung während der Familien-

phase

Wirkung nach außen:

• Pilot- und Vorbildfunktion für 

andere

Vorhandene Maßnahmen

• Höchst flexibles Arbeitszeitmo-

dell, das ein weitgehend eigen-

verantwortliches Einteilen der 

Arbeitszeit ermöglicht

• Förderung von Teilzeit, auch für 

Männer und in Führungsposi-

tionen

• Großes außerbetriebliches En-

gagement zum Thema Familie 

und Vereinbarkeit; Initiierung 

zahlreicher Programme und 

Maßnahmen

• Regelmäßige Mitarbeiter-Vor-

gesetzten-Gespräche 

• Förderung von Weiterbildung, 

Berücksichtigung der familiären 

Situation bei Weiterbildungen

Zukünftige Maßnahmen

• Stärkung der Teamarbeit, auch 

über Organisationseinheiten 

hinaus

• Überprüfung von Arbeitsab-

läufen unter dem Aspekt der 

Vereinbarkeit

• Ausbau der flexiblen Gestaltung 

des Arbeitsorts, Pilotprojekt

• Ausbau der internen Kommuni-

kation, zusammenfassende Dar-

stellung der Möglichkeiten und 

Aktivitäten 

• Integration des Themas in die 

Führungsrunden und interne 

Schulungen der Führungskräfte

• Einführung eines Patenkonzepts 

für Beschäftigte in Elternzeit 

zur Begleitung der Rückkehr

• Bedarfsermittlung und Entwick-

lung eines betrieblichen Kinder-

betreuungsangebots




